
Herrnhuter Predigtversammlung
im Nachklang zum 

Ökumenischen Tag der Schöpfung

57, 1-6 Himmel, Erde, Luft und Meer           Mel. 47.3
Liturgische Begrüßung
L: Im Namen Gottes, des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. / G: Amen.
L: Der Friedes unseres Herr Jesus Christus sei mit Euch -
G: und mit deinem Geiste.
L: Dem König aller Könige und Herrn aller Herren,

der allein Unsterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewige Macht.
G: Halleluja, Amen.
Einführung; Wir beten im Wechsel nach Psalm 96
Singt dem HErrn ein neues Lied,  
Singt dem HErrn, alle Lande,

singt dem HErrn, preist seinen Namen!
Verkündet sein Heil von Tag zu Tag!

Erzählt bei den Nationen von seiner Herrlichkeit,
bei allen Völkern von seinen Wundern!

Denn groß ist der HErr und hoch zu loben,
mehr zu fürchten als alle Götter.

Denn alle Götter der Völker sind „Nichtse“,
aber der HErr hat Himmel und Erde gemacht.

Hoheit und Pracht sind vor seinem Angesicht,
Macht und Glanz sind in seinem Heiligtum.

Verkündet überall: Der Herr ist König!
Er hat den Erdkreis gegründet, dass er nicht wankt.

Er richtet die Völker, wie es reht ist.
Darum: Freue dich Himmel, und Erde: frohlocke!

Das Meer brause und alles war in ihm wimmelt.
Felder und Wiesen sollen sich freuen.

Jubeln sollen alle Bäume des Waldes vor dem HErrn,
denn er kommt, die Erde zu richten.

In Treue wird alles wieder zu seinem Recht bringen:
den Erdkreis und die Menschen, die darauf wohnen.

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heilige Geist, 
 wie es war im Anfang, jetzt und in alle Ewigkeit. Amen.



Orthodoxer Hymnus

Es mögen frohlocken alle Bäume des Waldes,

da ihre Natur geheiligt ward von jenem,

der sie von Anbeginn gepflanzt hat, Christus,

der ausgespannt ward am Holze,

nun da es erhöht wird,

fallen wir nieder vor ihm und preisen ihn hoch.

Vergebungsbitte
L: Herr, wir bekennen …  G: Herr, erbarme dich.
L: Wir bitten um Vergebung … G: Christus, erbarme dich.
L: Du hast uns nicht … G: Herr, erbarme dich.
Orthodoxer Hymnus (s.o.) / Lesung aus Hiob 14,7-12

Orthodoxer Hymnus (s.o.) / Lesung aus Offenbarung 22,1-5

55, 1.2.5 Auf, Seele, Gott zu loben!        Mel. 251.5

Predigt

848, 2.3.6.7 Die Bäume stehen voller Laub            Mel. 268

Glaubensbekenntnis nach Nicäa-Konstantinopel (ökumenisch)

Wir glauben an den einen Gott, den Vater,  den Allmächtigen, der
alles  geschaffen  hat,  Himmel  und  Erde,  die  sichtbare  und  die
unsichtbare Welt.

Und an den einen Herrn Jesus Christus, Gottes eingeborenen Sohn,
aus dem Vater geboren vor aller Zeit: Licht vom Licht, wahrer Gott
vom wahren Gott, gezeugt, nicht geschaffen, eines Wesens mit dem
Vater; durch  ihn  ist  alles  geschaffen.  Für  uns  Menschen  und  zu
unserem  Heil  ist  er  vom  Himmel  gekommen,  hat  Fleisch
angenommen durch den Heiligen Geist von der Jungfrau Maria und
ist  Mensch  geworden.  Er  wurde  für  uns  gekreuzigt  unter  Pontius
Pilatus,  hat  gelitten und ist  begraben worden, ist  am dritten Tage
auferstanden nach der Schrift und aufgefahren in den Himmel.  Er
sitzt zur Rechten des Vaters und wird wiederkommen in Herrlichkeit,
zu richten die Lebenden und die Toten; seiner Herrschaft wird kein
Ende sein.

Wir glauben an den Heiligen Geist, der Herr ist und lebendig macht,
der aus dem Vater hervorgeht, der mit dem Vater und dem Sohn
angebetet  und  verherrlicht  wird,  der  gesprochen  hat  durch  die
Propheten,  und die  eine,  heilige,  katholische  (d.h.  weltweite)  und
apostolische Kirche. Wir bekennen die eine Taufe zur Vergebung der
Sünden. Wir erwarten die Auferstehung der Toten und das Leben der
kommenden Welt. Amen.

Abkündigungen  ,   Zuspruch, Fürbitten und Vaterunser
L: Wer auf dem rechten Weg … G: Amen.
Die vier Fürbitten enden mit: Wir rufen zu dir: / G: Kyrie eleison. (3x)
L: Einig mit den Worten Jesu Christi beten wir gemeinsam:
G: Unser Vater im Himmel …  Amen. 

35, 2 Ihr grünen Blätter in den Wäldern        Mel. 239.2

Friedensgruß
L:  … - Der Friede Gottes sei mit euch allen,
L: und mit deinem Geist.
Segen / G: In Jesu Namen. Amen.


